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Und mach' uns von der Sunde frei,
Full' uns mit Vlaubensmuthe.
In unserm schweren Tagewerk
Sei du der schwachen Seele Stärk'
Bleib bei uns in Gefahren!
Tröst' uns mit Seiner Gegenwart,
Wenn kämpfend unser Glaube harrt,
Wollst unsre Treu bewahren.

Ach, wenn von unsrer letzten Schicht
Der Tod zur Ruhe winket,
Sei du der dunkeln Grube Licht
Das hell und heller blinket.
Geleit' uns zu der Ewigkeit,
Wo alle Christen hocherfreut
Dem Himmielskönig singen.
Laß uns dann bei den Brudern steh'n,
Und jauchzend unsern Herrn erhoh'n,
Ihm Dank und Ehre bringen!

H. A, v. Kamp.

53.
Todesbetrachtung.

Wer weiß, wie nahe mir mein Ende!
Ein Grubenkleid — ein Todtenkleid.

Drum falt' ich betend meine Hände
Und flehe um Barmherzigkeit.


